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Handwerker mit Köpfchen:

Mit Systempartnern zum 
Sicherheitstransporter

B efördern Sie empfindliches 
Transportgut und Kleinteile, die 

leicht umherfliegen können? Möchten 
Sie sich die zeitraubende Suche nach 
dem richtigen Arbeitsmaterial erspa-
ren? Dann sind die Peugeot Avantage 
Sondermodelle das Richtige für Sie. Ob 
Peugeot Bipper, Partner, Expert oder 
Boxer – jedes Sondermodell verschafft 
mit zahlreichen Vorrichtungen zur La-
dungssicherung einen entscheidenden 
Vorteil im Handwerker-Alltag …
von Kurt Astel

Peugeot (www.peugeot.de): 
Ladungssicherung leicht gemacht

Kern der Avantage-Ausstattung ist ein in 
Zusammenarbeit mit dem Professional 
System-Partner Sortimo 
(www.sortimo.de) ent-
wickeltes Ladungssiche-
rungs-Paket. Es ermög-
licht dem Handwerker, 
für eine effiziente Siche-
rung unterschiedlichster 
Ladungen zu sorgen. 
Alle Avantage-Modelle 
sind daher mit dem ex-
akt auf Form geschnit-
tenen Sobogrip-Boden 
ausgelegt. Das sorgt für 
Standsicherheit und 
Schonung des Origi-
nal-Bodens. Zudem ist 
die Sobogrip-Boden-
platte Voraussetzung 
für eventuelle Erweiterungen mit fest ein-
gebauten Regalsystemen. Um die Wände 
gegen Beschädigung von innen zu schützen, 
sind die Wandflächen und alle Türfüllungen 
paßgenau verkleidet.

Gutschein für 
Fahrsicherheitstraining

Damit nicht nur das Fahrzeug, sondern 
auch der Fahrer mit Sicherheit besser an-
kommt, erhält jeder Kunde beim Kauf eines 
Avantage-Modells einen Gutschein im Wert 
von 200 Euro für ein transporterspezifisches 
Fahrsicherheitstraining. In bundesweit 15 
Fahrsicherheitszentren bietet der ADAC 
(www.adac.de) speziell auf Transporter-Pi-
loten abgestimmte, eintägige Trainingsein-
heiten an. Zum Ladungssicherungs-Paket 
der Avantage-Modelle gehören nahezu 
bündig eingepaßte Zurrschienen – etwa auf 

halber Höhe des Laderaums. Sie erlauben 
das Fixieren der Ladung entweder mit quer 
eingesetzten Spannstangen oder das Festzur-
ren einzelner Stücke an Stirn-, Seitenwand 
oder Boden. Die vier Zurrgurte mit Ratsche 
unterscheiden sich entsprechend: Je zwei 
Gurte mit Haken sind für das Niederzur-
ren über die Ösen im Boden vorgesehen, 
zwei weitere mit passenden Fittingen für 
die Zurrschienen in den Wänden. Art und 
Anzahl der Verzurrschienen und Zurrösen 
variieren je nach Baureihe.

Service Edition: 
Premium-Ausstattung von Sortimo

Peugeot Professional bietet mit der Service 
Edition für Bipper, Partner, Expert und 
Boxer ein Angebot „aus erster Hand“ in 

Zusammenarbeit mit Sortimo an. Der 
Spezialist für Fahrzeugausbauten bietet mit 
dem „Globelyst“-Einbauregalen besonders 
leichte und crashsichere Module an.

Die Service Edition ist eine Top-Leistung 
für Handwerk und Serviceunternehmen 
und wird im „Einrechnungs-Geschäft“ ab-
gewickelt: Der Handwerker bestellt direkt 
beim Händler eine maßgeschneiderte Sor-
timo „Globelyst“-Einrichtung für die Peu-
geot-Modelle Bipper, Partner, Expert und 
Boxer. So erhalten Kunden die komplette 
Leistung aus einer Hand. Der Peugeot Pro-
fessional-Partner erstellt auch das Angebot 
für die Finanzierung und das Leasing.

Die Vorteile für den Handwerker sind klar: 
Der Transporter mit den Sortimo Einbau-
lösungen kommt zum Festpreis und zu 
einem festgelegten Termin. Das spart Zeit, 
Kosten und verringert unnötige Organisa-
tionsabläufe.

Sicher auch mit Mercedes

Mercedes-Benz arbeitet mit mehreren Fahr-
zeugeinrichtern zusammen, z. B. Sortimo 
(www.sortimo.de), Würth (www.wuerth.de/
orsymobil), Plastipol-Scheu (www.plastipol-
scheu.de) und Bott (www.bott.de, siehe 
CiH 5-6/2010, S. 22). Als Werkslösung bie-
tet Mercedes-Benz für den Vito unter dem 

Namen VanSo-
lution (www.van-
solution.de) eine 
standardisierte 
Lösung an. Hier 
kauft der Kunde 
dann auch die 
Einrichtung bei 
Mercedes-Benz.

Generell sollte der 
Handwerker da
rauf achten, daß 
die Einrichtung 
auf das Fahrzeug 
abgestimmt ist, 
sodaß der vor-
handene Raum 
optimal genutzt 
wird. Am besten 
sollte die künftige 
Einrichtung im 
Zuge der Fahr-

zeugbestellung geklärt werden, um dabei 
auch die passenden Radstände und Dach-
höhen des Fahrzeuges zu wählen. Weiterhin 
hängt die Einrichtung stark von den indivi-
duellen Bedürfnissen des Handwerkers ab. 
So ist z.B. beim Transport von Gasflaschen 
auf eine entsprechende Flaschenhalterung 
sowie Be- und Entlüftung zu achten. Einige 
Anbieter bieten z.B. Systeme an, die bereits 
auf die entsprechenden Werkzeugkisten 
abgestimmt sind. So können beispiels-
weise im L-Boxx System von Sortimo die 
entsprechenden Boxen der Firmen Bosch 
(www.bosch-pt.de) und Fischer (Dübel, 
www.fischerwerke.de) gleich eingeklickt 
werden.
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Maßgeschneiderte Auf- und 
Ausbauten für Transporter mit Stern

Der maßgeschneiderte Transporter – mit 
dem Konzept „VanSolution und VanPart-
ner wird dies möglich. Die Transporter 
von Mercedes-Benz erfüllen dank großer 
Varianten-Vielfalt zahlreiche Wünsche. 
Spezielle Anforderungen verlangen jedoch 
nach speziellen Lösungen, die nur kompe-
tente Aufbauhersteller anbieten können. 
VanSolution und VanPartner stehen für eine 
intensive und abgestufte Zusammenarbeit 
von Mercedes-Benz mit renommierten 
Aufbauherstellern. Während VanSolution 

für Auf- und Ausbauten ab 
Werk steht, zeigt VanPartner empfohlene 
Partner und Lösungen im Zwei-Rechnungs-
Geschäft.

VanSolution (www.vansolution.de): ver-
tiefte Partnerschaft mit ausgewählten Auf-
bauherstellern. Augenfällig sind die System-
partner von VanSolution: Sie erweitern mit 
vielen Fahrzeug-Varianten das Programm 
von Mercedes-Benz. Die Fahrzeuge werden 
ab Werk aus einer Hand von den Mercedes-
Benz-Partnern angeboten. Die System-
partner decken die klassischen Bereiche 
Kühlfahrzeuge, Werkstatteinrichtungen, 

Auch die Opel-Nutzfahrzeugkunden ha-
ben Bedarf für ein breites Anwendungsfeld 
zur sicheren Beladung ihrer Fahrzeuge. 
Opel möchte diesen Anforderungen als 
Erstausrüster mit einem flexiblen Ladungs-
sicherungskonzept begegnen. Daher wird 
man ab Herbst – zunächst für den neuen 
Movano – ein modulares System anbieten, 
das alle wesentlichen Komponenten für eine 
sichere Beladung des inneren Kastenwagens 
enthält.

Das Spektrum der Komponenten ersteckt 
sich von Boden- und Seitenelementen über 
Trennwände, Sicherungsnetze bis zu Befesti-
gungszubehör. Im Detail werden angeboten: 
❚ Boden- und Seitenschutzplatten mit ver-
senkten Aluminiumbefestigungsleisten auf 

verschiedenen 
Höhen ❚ eine 
flexible Trenn/
Schutzwand ❚ 
Zubehör wie 
z .B .  S i che -
rungsbalken, 

die durch ein Federsystem in den Alumi-
niumschienen sicher verrasten ❚ flexible 
Befestigungslaschen und Spanngurte. Opel-
Kunden werden die Möglichkeit haben, 
Komponenten dieses modularen Systems 
mit der Bestellung des Basisfahrzeugs zu 
kombinieren. Partner ist die allsafe Jungfalk 
GmbH & Co.KG (www.allsafe-group.
com).

Beladungssystem von Thule Profes-
sional (www.thule.com): Thule, Markt-
führer im Bereich von Transportsystemen 
für PKW, bietet mit der neuen Produktlinie 
Thule Professional ein neues Beladungs-
system für Handwerk und Gewerbe an. 
Basis des Systems ist der Dachträger, be-
stehend aus einer robusten aerodynamisch 
geformten Alu-Traverse, die mit einem 
Fußsatz sowie einem fahrzeugspezifischen 
Kit ergänzt wird. Vorteil dieses Aufbaus ist, 

Trockenfrachtkoffer, Dreiseitenkipper und 
klappbare Hubladebühnen am Kastenwa-
gen ab. Die Vorteile für den Handwerker: 
er muß keinen Aufbauhersteller suchen, 
der Erwerb des kompletten Fahrzeugs inkl. 
Finanzierung sowie Fertigstellung und Aus-
lieferung erfolgt ohne Zeitverzug.

Von Kauf über Betrieb des kompletten 
Fahrzeugs gibt es nur einen einzigen An-
sprechpartner. Die zuvor konfektionierten 
Fahrzeuge sind technisch von Mercedes-
Benz getestet und abgenommen worden. 
Bei einem Auftrag werden automatisch die 
für den spezifischen Aufbau notwendigen 
Zusatz-Ausstattungen des Basisfahrzeugs 
aufgeführt – etwa Stabilisatoren bei Hoch-
last-Fahrzeugen, Nebenantriebe oder An-
schlüsse für die Elektrik/Elektronik. Zum  
Service gehören neben einer umfassenden 
Fahrzeug-Dokumentation sowie Beratungs- 
und Service-Hotlines auch die Ersatzteil-

Bevorratung 
und ein zuverlässiger After-Sales-Ser-
vice des jeweiligen Systempartners.

VanPartner (www.vanpartner.de): Die 
zweite Stufe der Zusammenarbeit umfaßt 
innerhalb der Stufe VanPartner sogenannte 
Qualified Partner. Hierbei handelt es sich 
um Auf- und Ausbauten im Zwei-Rech-
nungs-Geschäft von speziell qualifizierten 
und geprüften Anbietern. Dabei werden 
die Unternehmen in einem standardisierten 
Prozeß von Spezialisten der Daimler AG 
bewertet. Es werden u. a. Qualitätsmanage-
ment, Entwicklung, Vertrieb und Service 
gecheckt. Nach erfolgreicher Bewertung 
werden die entsprechenden Hersteller mit 
ihren Produkten in eine Qualified Partner 

List aufgenommen. Vertrieb, Service und 
Produkthaftung der Auf- und Ausbau-

ten sind bei diesem Modell bei den 
Qualified Partnern angesiedelt.

Opel, modulares System für 
Movano (www.opel.de/movano): 

Handwerker mit Köpfchen

Mit Systempartnern zum 
Sicherheitstransporter
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Preisverleihung Meister vs. Meister
Der Wettbewerb „Meister vs. Meister“ (www.meister-vs-
meister.de) von Mercedes-Benz Transporter hat mit der 
Preisverleihung an das Gewinnerteam Jörg Motzkau Ge-
rüstbau aus Velbert seinen 
feierlichen Abschluß erlebt. 
Dirk Wiesner (li.), Bereichs-
leiter Nutzfahrzeug-Vertrieb, 
Fahrzeug-Werke LUEG AG, 
Torwart-Legende Sepp Maier 
und Thomas Urbach (re.), 
Mitglied der Geschäftslei-
tung des Mercedes-Benz 
Vertrieb Deutschland (www.
mbvd.de), verantwortlich für 
Mercedes-Benz Transporter, 
übergaben dem Firmeninhaber Jörg Motzkau (2.v.li.) einen 
in den Firmenfarben gestalteten Mercedes-Benz Vito.

daß der Handwerker bei einem Fahrzeug-
wechsel oft nur das fahrzeugspezifische Kit 
austauschen muß. Neben den bekannten 
2 bzw. 4 Traversen bietet Thule für viele 
Fahrzeuge auch die Möglichkeit einer 3-
Traversenlösung an.

Anschließend kann der Dachträger vom 
Kunden individuell durch entsprechende 
Module ergänzt werden. Hier bietet Thule 
Lösungen zum Transport von Leitern, 
Rohren und Kanthölzern an. So lassen sich 
mit dem abklappbaren Leiterhalter bis zu 
3-teilige Leitern transportieren. Durch den 
Abklapp-Mechanismus seitlich am Fahrzeug 
können diese bequem und schnell auf- und 
abgeladen werden. Bei dem Be- und End-
ladevorgang ist ein ausreichender Abstand 
zur Fahrzeugkarosserie gegeben, sodaß keine 
Gefahr besteht, diese zu beschädigen. Mit 
dem abklappbaren Ladungsbegrenzer kön-
nen Rohre und Kanthölzer seitlich bequem 

aufgeladen werden. Die Fixierung des La-
dungsbegrenzers erfolgt ohne zu schrauben. 
Sollte der Ladungsbegrenzer nicht benötigt 
werden, kann er nach hinten abgeklappt 
werden. So steht er nicht im Fahrtwind, 
lästige Geräusche werden vermieden.

Zum Transport von Langgut ist der vordere 
Ladungsbegrenzer die ideale Transportlö-
sung. Aufgrund der modularen Zusam-
mensetzung lassen sich Rohre und Stangen-
material der Abmessungen 3 m, 5 m und 
6 m problemlos transportieren. Um eine 
optimale Be- und Entladung zu erreichen, 
kann der Ladungsbegrenzer noch mit einer 
Laderolle ergänzt werden. Für Fahrzeuge, 
bei denen der hintere Lastenträger nicht 
direkt an der Dachkante sitzt, ist die aus-

ziehbare Laderolle das passende Zubehör. 
Diese Beladehilfe schützt das Fahrzeugheck 
vor Beschädigungen. Der Rahmen läßt sich 
leicht in jede Richtung einstellen, sodaß 
die Laufrolle je nach Fahrzeugtyp stets an 
der Hinterkante des Fahrzeugdaches aus-
gerichtet ist. Die Rolle erleichtert das Be- 
und Entladen. Die ausziehbare Laderolle 
wird unter den Thule Schwerlasttraversen 
montiert, wodurch die oberen und hinteren 
T-Nuten frei für anderes Thule Professional 
Zubehör bleiben. Die meisten Thule-Pro-
dukte sind TÜV- und City-Crash-getestet. 
Die Garantie beträgt 5 Jahre.

Intelligente Ladungssicherung von 
Tanos (www.tanosmobil.de): Das neue 
Fahrzeugeinrichtungssystem kommt ohne 
Bohrungen oder Verschraubungen am 
Fahrzeug aus. Statt Bohrungen arbeitet das 
System mit Industrieklettband, das die Te-
leskopstangen im Fahrzeug verankert. Das 

System ist patentiert, DEKRA-
geprüft und crashgetestet. Es kann 
mit dem Tanos-Produkt systainer, 
mit Euroboxen, anderen Kof-

fern und allen 
gängigen Greif-
behältern be-
stückt werden. 
Vorteil: schnel-
le Selbstmonta-
ge sowie selbst 
durchführba-
rer Ein- und 
Ausbau. Unter 
www.tanosmo 

bil.de gibt es auch einen Online-
Konfigurator, mit dem man sich 

die individuelle Fahrzeugeinrichtung via 
Internet je nach Bedarf zusammenstellen 
kann.

Flexibel: Ein-Tech Fahrzeugeinrich-
tungen (www.ein-tech.com): Die öster-
reichische Firma Ein-Tech verkauft (neben 
Zurrmaterial, Dach- und Leiterträgern, 
Böden und Wandverkleidungen) drei 
Arten von Fahrzeugeinrichtungen: ❚ Stahl-
blechfahrzeugeinrichtung: Vorteil dieser 
Einrichtung ist die Stabilität. Produziert aus 
Stahlblech, ist sie sehr robust. ❚ Mixed Fahr-
zeugeinrichtung (ab Herbst erhältlich): Die 
gemischte Fahrzeugeinrichtung besteht aus 
Aluminium-Seitenteilen und Stahlblech-
Wannen. Dieser Typ verbindet die Vorteile 
beider Werkstoffe: Die Leichtigkeit des 

Aluminiums und die Stabilität des Stahl-
blechs. Durch die Kombination kann eine 
perfekte Kombination aus Preis/Leistungs-
angeboten werden: eine relativ leichte Fahr-
zeugeinrichtung (leichter als herkömmliche 

Stahlblecheinrichtungen) und trotzdem 
relativ günstig. ❚ Aluminium-Fahrzeugein-
richtung: Sie ist extrem leicht. Der Vorteil 
liegt auf der Hand: geringeres Gewicht = 
geringerer Fahrzeugverschleiß.

Der Ablauf zu einer Fahrzeugeinrichtung 
kann wie folgt aussehen: zusammen mit 
dem Kunden wird ausgearbeitet, was sich 
dieser vorstellt. Diese Vorstellung wird 
mittels AutoCAD zu Papier gebracht, ein 
Angebot wird erstellt, danach kann der 
Kunde entscheiden, ob er die Fahrzeug-
einrichtung selbst montiert oder montieren 
läßt. Prinzipiell gilt: das Fahrzeug sollte 
ausgebaut werden, nicht verbaut! Das be-
deutet: die Fahrzeugeinrichtung sollte auf 
den Einsatzzweck abgestimmt sein.

Viel mehr als Fahrzeugeinrichtun-
gen (www.nordsysteme.de): Vom Süden 
in den Norden: Die Firma Nordsysteme 
sitzt in Weddelbrook bei Bad Bramstedt 
(Schleswig-Holstein). Ihre modernen und 
individuell auf den Kunden zugeschnitte-
nen Fahrzeugeinrichtungen des Herstellers 
StoreVan bieten ein Maximum an Raum-
ausnutzung und Sicherheit. Die Einrich-
tungen sind crash-getestet und haben 3 
Jahre Garantie. Zusätzlich zur Fahrzeug-
einrichtung bietet die Firma Nordsysteme 
noch eine breite Produktpalette an sinnvol-
lem Zubehör für Transporter und Werk-
stattfahrzeuge an. Angefangen von der 
Bodenplatte über Laderaumschutz, mobile 
Stromversorgung, Rollstuhlrampen und 
Beleuchtung bis hin zum Dachträger.






